
ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs/Gemischs und des Unternehmens/Unternehmens 1.1.
Produktidentifikator Identifizierung

des Gemisches: wässrige Emulsion von Tensiden Handelsname:

ABSCHNITT 2: Gefahrenerkennung

Sicherheitsdatenblatt vom 18.06.2024, Revision 1

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Inhaltsstoffen 3.1. Stoffe: NA

Sicherheitsdatenblatt (erstellt gemäß
Verordnung (EG) 1907/2006 in der geänderten Fassung Art. 31)

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs Kriterien der EG-
Verordnung 1272/2008 (CLP):

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen,
von denen abgeraten

wird Empfohlene
Verwendung: Antischaummittel 1.3. Informationen zum Lieferanten des

Sicherheitsdatenblatts Lieferant: SIMCRO srl - Via Giordano Bruno n.144 - 47521 Cesena
(FC) - ITALIEN TEL. +39 0547 632418

3.2. Gemische

Gefährliche Bestandteile gemäß CLP-Verordnung und entsprechender Einstufung:

Menge Identifikationsnummer Einstufung 2,5 % – < 3 % Isotridecanol, ethoxyliert CAS: 69011-36-5

Physikalische Auswirkungen-

Warnung, Augenreizung. 2, Verursacht schwere Augenreizung.

Name

EG: 500-241-6

Sicherheitshinweise:
P264 Hände gründlich waschen d P280 Augen-/

Gesichtsschutz tragen.
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Gefahrenpiktogramme:

Achtung
Gefahrenhinweise: H319

Verursacht schwere Augenreizung.

3.3/1 Eye Dam. 1 H318 4.1/
C3 Aquatic Chronic 3 H412

Sonstige Gefahren: Keine weiteren Gefahren

Kompetente Person, die für das Sicherheitsdatenblatt verantwortlich ist:
E-Mail: info@simcro.eu 1.4.

Notrufnummer GIFTINFORMATIONSZENTRUM
24 Stunden am Tag: Mailand
0266101029 / Neapel 0815453333 Pavia 038224444 /
Bergamo 800883300 Foggia 800183459 / Florenz
0557947819 Rom 063054343 oder. 0649978000 oder.
0668593726 / Verona 800011858

Besondere Bestimmungen: Keine
Besondere Bestimmungen basierend auf Anhang XVII von REACH und nachfolgenden Anpassungen: Keine 2.3.

Sonstige Gefahren
Keine PBT-, vPvB- oder endokrin wirkenden Stoffe in einer Konzentration von 0,1 % vorhanden
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Waschen Sie die Körperstellen, die bereits verdächtig mit dem Produkt in Berührung gekommen sind, sofort
mit reichlich fließendem Wasser ab und seifen Sie sie ggf. ein.

weil sie in Mengen von weniger als einer Tonne/Jahr produziert/importiert werden.

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung 5.1.
Löschmittel Geeignete

Löschmittel: Wasser. Kohlendioxid (CO2).

nicht beschädigt.

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen Bei
Hautkontakt: Kontaminierte Kleidung

sofort ausziehen.

Bringen Sie Menschen an einen sicheren Ort.

Behandlung: Keine

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren

Kontaminierte Kleidung sofort ausziehen und sicher entsorgen.

6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstung und Vorgehensweise im Notfall Für
diejenigen, die nicht direkt eingreifen:
Persönliche Schutzausrüstung tragen.

Für diejenigen, die direkt eingreifen: Persönliche Schutzausrüstung tragen.

Waschen Sie Ihren Körper vollständig (Dusche oder Bad).

Löschmittel, die aus Sicherheitsgründen nicht verwendet werden dürfen: Keine besonderen.

Beachten Sie die Schutzmaßnahmen gemäß Punkt 7 und 8.

Verwenden Sie geeignete Atemschutzgeräte.

4.1/A1 Aquatic Acute 1 H400 M=1
4.1/

C3 Aquatic Chronic 3 H412 Alle
Bestandteile der Mischung entsprechen der EG-Verordnung 1907/2006 und wurden von den Herstellern/Importeuren/
Alleinvertretern registriert, sofern sie dazu verpflichtet sind: die entsprechende Registrierungsnummern

Bei Verschlucken:
Unbedingt Erbrechen herbeiführen. SUCHEN SIE SOFORT EINE ÄRZTLICHE UNTERSUCHUNG.

leiten Sie es in die Kanalisation ein.

Bei Hautkontakt sofort mit viel Wasser und Seife abwaschen.

1 % – < 2,5 % Octadecan-1-ol, ethoxyliert CAS: 9005-00-9 EC: 500-017-8

Bei Kontakt mit den Augen: Bei
Kontakt mit den Augen diese ausreichend lange mit Wasser spülen und die Augenlider geöffnet halten, dann
sofort einen Augenarzt aufsuchen.

Bei der Verbrennung entsteht starker Rauch.

6.2. Umweltschutzmaßnahmen
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besonders

Bei Einatmen: 4.2.
Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen: Keine

Sicherheitsdatenblatt (erstellt gemäß
Verordnung (EG) 1907/2006 in der geänderten Fassung Art. 31)

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen
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Leere Behälter nicht vor der Reinigung verwenden.

Für die Sammlung geeignetes Material: saugfähiges, organisches Material, Sand
6.3. Methoden und Materialien zur Eindämmung und Reinigung: Mit viel Wasser waschen.

7.3. Spezifische Endanwendungen: Keine besondere Verwendung
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ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung 7.1. Vorsichtsmaßnahmen
für eine sichere Handhabung

Hinweis für Räume: Ausreichend belüftete Räume.

Industriearbeiter: 37 mg/m³ - Verbraucher: 6,53 mg/m³ - Exposition: Einatmen - Häufigkeit: Langfristige,
systemische Wirkungen - Endpunkt: Toxizität bei wiederholter Verabreichung. Industriearbeiter:
263 mg/kg Körpergewicht/Tag - Verbraucher: 93,8 mg/kg Körpergewicht /Tag - Exposition: Dermal -
Häufigkeit: Langfristige, systemische Wirkungen - Endpunkt: Toxizität bei wiederholter Gabe Verbraucher:
2,5 mg/kg Körpergewicht/
Tag - Exposition: Oral - Häufigkeit: Langfristige, systemische Wirkungen - Endpunkt: Toxizität bei
wiederholter Gabe Octadecan-1 -ol, ethoxyliert – CAS:

9005-00-9

Die empfohlenen Schutzvorrichtungen entnehmen Sie bitte auch Abschnitt 8.

Stellen Sie vor der Umstellung sicher, dass sich keine Reste unverträglicher Materialien in den Behältern
befinden.

8.1. Kontrollparameter Keine
Arbeitsplatzgrenzwerte verfügbar. DNEL-Expositionsgrenzwerte

Isotridecanol, ethoxyliert – CAS:
69011-36-5

Ziel: Meerwasser – Wert: 436 ng/L Ziel:
Intermittierende Freisetzungen – Wert: 544 ng/L Ziel: STP
– Wert: 4,35 mg/l Ziel:
Meerwassersedimente – Wert: 11,94 µg/kg dw Ziel: Boden (landwirtschaftlich)
– Wert: 21,3 µg/kg dw Octadecan-1-ol, ethoxyliert – CAS:

9005-00-9

zuständige Behörden.

7.2. Bedingungen für eine sichere Lagerung unter Berücksichtigung etwaiger Unverträglichkeiten

Ziel: Süßwasser – Wert: 5,4 µg/L Ziel:
Süßwassersedimente – Wert: 100 µg/L

Allgemeine Empfehlungen zur Arbeitshygiene:
Kontaminierte Kleidung muss vor dem Betreten von Gastronomiebereichen gewechselt werden.

Eindringen in den Boden/Untergrund verhindern. Abfließen in Oberflächenwasser oder Kanalisation verhindern.

Während der Arbeit nicht essen oder trinken.

Industriearbeiter: 22,2 mg/m³ - Verbraucher: 3,92 mg/m³ - Exposition: Einatmen - Häufigkeit: Langfristige,
systemische Wirkungen - Endpunkt: Toxizität bei wiederholter Verabreichung. Industriearbeiter: 210 mg/
kg
Körpergewicht/Tag - Verbraucher: 75 mg/kg Körpergewicht /Tag - Exposition: Dermal - Häufigkeit:
Langfristige, systemische Wirkungen - Endpunkt: Toxizität bei wiederholter Gabe Verbraucher: 1,5 mg/
kg Körpergewicht/Tag -
Exposition: Oral - Häufigkeit: Langfristige, systemische Wirkungen - Endpunkt: Toxizität bei wiederholter
Gabe PNEC-Expositionsgrenzwert Werte Isotridecanol,

ethoxyliert – CAS: 69011-36-5

6.4. Verweis auf andere Abschnitte: Siehe auch Absätze 8 und 13

Unverträgliche Materialien: Keine besonderen.
Von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten.

Sicherheitsdatenblatt (erstellt gemäß
Verordnung (EG) 1907/2006 in der geänderten Fassung Art. 31)
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10.1. Reaktivität: Stabil unter normalen Bedingungen

--

9.2. Weitere Informationen

9.1. Informationen zu grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

N / A

--

--

--

Hautschutz:

Ziel: Süßwassersedimente – Wert: 230,37 mg/kg dw

(logarithmischer Wert):

Verfahren:

Nicht relevante

Partikeleigenschaften:

--

--

Notizen

Benutzen Sie Schutzhandschuhe, die einen vollständigen Schutz gewährleisten, z.B. aus PVC, Neopren oder

--

--

10.5. Unverträgliche Materialien: Keine besonderen.

--

--

--

--

Wert

--

Augenschutz: Geschlossene Schutzvisiere verwenden, keine Augenlinsen verwenden.

Nicht relevant 1

g/cm³ (20°C)

--

--

Methode:

Mit Wasser mischbar –

Thermische Risiken: Keine

--

--

--

Handschutz:

--

10.4. Zu vermeidende Bedingungen: Unter normalen Bedingungen stabil.

Zielwert: STP – Wert: 4,2 mg/l

Entflammbarkeit:

Untere und obere Explosionsgrenze: Flammpunkt:
Selbstentzündungstemperatur:

Zersetzungstemperatur: pH-Wert: Kinematische

Viskosität: Wasserlöslichkeit: Löslichkeit in

Öl:
Verteilungskoeffizient n-

Octanol/Wasser

--

Charakteristische
weiße
Flüssigkeit -1 °C 100 °C bei 1013 hPa --

Gummi, PVC oder Viton.

--

--

--

--

10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen: Keine

--

Geeignete technische Kontrollen: Keine

--

Atemschutz: Bei normalem Gebrauch nicht erforderlich.

--

--

--
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Nicht relevant
Nicht relevant
NA
5 - 8
Nicht relevant
NA

--

und Siedebereich:

Wert

Notizen

N / A

--

Tragen Sie Kleidung, die einen umfassenden Schutz der Haut gewährleistet, z.B. aus Baumwolle,

10.2. Chemische Stabilität: Stabil unter normalen Bedingungen

Niemand

--

--

Partikelgröße:

--

--

--

10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte: Keine.

Ziel: Boden (landwirtschaftlich) – Wert: 1 mg/kg dw

Dampfdruck: Dichte
und/oder relative Dichte: Relative

Dampfdichte:

--
nicht brennbar – NA

Eigenschaften

Aggregatzustand: Farbe: Geruch: Schmelzpunkt/
Gefrierpunkt: Siedepunkt oder Siedebeginn

N / A

Mischbarkeitseigenschaften:

Radiergummi.

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität

(Entworfen gemäß Verordnung (EG) 1907/2006 in der geänderten Fassung Art. 31)

Sicherheitsdatenblatt
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Das Produkt ist klassifiziert: Augenreizend. 2 H319

h) Spezifische Zielorgan-Toxizität (STOT) bei einmaliger Exposition. Nicht eingestuft.
Aufgrund der
verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

e) Keimzellmutagenität Nicht eingestuft
Aufgrund der
verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Endokrinschädigende Eigenschaften: Keine
endokrinschädigenden Stoffe in Konzentrationen >= 0,1 % vorhanden

d) Sensibilisierung der Atemwege oder der Haut.
Nicht eingestuft.
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

f) Karzinogenität:
Nicht eingestuft.
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. g)

Reproduktionstoxizität Nicht
eingestuft Aufgrund
der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Nicht klassifiziert
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Klassifizierungskriterien nicht erfüllt. c) schwere

Augenschädigung/schwere Augenreizung

a) akute Toxizität Nicht
eingestuft Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. b) Ätz-/

Reizwirkung auf die Haut

11.2. Informationen über sonstige Gefahren

Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. Isotridecanol,
ethoxyliert – CAS: 69011-36-5 a) Akute aquatische

Toxizität: Endpunkt: LL50 – Art:
Fisch > 1,1 mg/l – Dauer h: 96 – geografisches Mittel gemessen, OECD 203 Endpunkt: EL50 – Art: Wirbellose
Wassertiere
= 0,544 mg/l - Dauer h: 48 - geografischer Durchschnitt gemessen, OECD 202 b) Chronische aquatische
Toxizität: Endpunkt: NOEC - Spezies:

Wirbellose Wassertiere = 218 µg/L c)
Toxizität gegenüber Bakterien:

Test: NOAEL – Verabreichungsweg: Oral – Spezies: Ratte = 300 mg/kg Körpergewicht/Tag
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i) Spezifische Zielorgan-Toxizität (STOT) bei wiederholter Exposition. Nicht eingestuft.
Aufgrund der
verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. j) Aspirationsgefahr. Nicht

eingestuft. Aufgrund der verfügbaren
Daten sind die
Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Toxikologische Informationen zu den Hauptbestandteilen des Produkts: Octadecan-1-ol, ethoxyliert
– CAS: 9005-00-9 k) Toxizität bei wiederholter
Verabreichung:

Sicherheitsdatenblatt (erstellt gemäß
Verordnung (EG) 1907/2006 in der geänderten Fassung Art. 31)

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben 12.1.
Toxizität: Gemäß

guten Arbeitspraktiken verwenden und vermeiden, dass das Produkt in die Umwelt gelangt.

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben 11.1. Informationen
zu den in der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 Toxikologische Informationen zum Produkt:
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ABSCHNITT 14: Transportinformationen

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

ABSCHNITT 15: Regulatorische Informationen

Sicherheitsdatenblatt (erstellt gemäß
Verordnung (EG) 1907/2006 in der geänderten Fassung Art. 31)

Einschränkungen in Bezug auf das Produkt oder die enthaltenen Stoffe basierend auf Anhang XVII der Verordnung (EG) 1907/2006 (REACH)
und nachfolgenden Änderungen: Einschränkungen in Bezug auf das

Produkt: Einschränkung 3

Gesundheitskontrollen.

: N / A

Ministerrundschreiben 46 und 61 (Aromatische Amine)

Endpunkt: NOEC – Spezies: Mikroorganismen = 43,5 mg/ld)
Terrestrische Toxizität:

Endpunkt: Langfristiger EC10/LC10/NOEC – Spezies: Makroorganismen = 125 mg/kg Boden dw

12.7. Andere schädliche Wirkungen: Keine

Verordnung 648/2004/EG (Detergenzien).

Biologische Abbaubarkeit: Schnell abbaubar

15.1. Gesundheits-, Sicherheits- und Umweltgesetze und -vorschriften, die für den Stoff oder das Gemisch spezifisch sind

13.1. Methoden der Abfallbehandlung Nach
Möglichkeit verwerten. Befolgen Sie die geltenden örtlichen und nationalen Vorschriften.

12.3. Bioakkumulationspotenzial: NA

14.2. Offizielle UN-Versandbezeichnung: NA

Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (CLP) in der geänderten Fassung

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
vPvB-Stoffe: Keine – PBT-Stoffe: Keine

: N / A

Arbeitnehmer, die diesem gesundheitsgefährdenden chemischen Stoff ausgesetzt sind, müssen einer
Gesundheitsüberwachung gemäß den Bestimmungen der Technik unterzogen werden. 41 des Gesetzesdekrets 81 vom
9. April 2008, es sei denn, das Risiko für die Sicherheit und Gesundheit des Arbeitnehmers wurde gemäß den
Bestimmungen von Art. 224 Absatz 2.

g) Toxizität gegenüber Wasseralgen und Cyanobakterien:
Endpunkt: ErC50 = 3,4 mg/l – Dauer h: 72 – gemessenes arithmetisches Mittel, OECD 201
Endpunkt: ErC10 = 1,33 mg/l – Dauer h: 72 – gemessenes arithmetisches Mittel, OECD 201 12.2 .

Persistenz und Abbaubarkeit
Isotridecanol, ethoxyliert – CAS: 69011-36-5

12.6. Endokrinschädigende Eigenschaften Keine
endokrinschädigenden Stoffe

ADR-Umweltschadstoff: Nein IMDG-
Meeresschadstoff: Nein 14.6. Besondere

Vorsichtsmaßnahmen für Benutzer: NA

Beachten Sie ggf. die folgenden Verordnungen: Verordnung (EU)
2019/1148 (Ausgangsstoffe für Explosivstoffe)

DL 04.03.2006 k. 152 (Umweltvorschriften)

Biologische Abbaubarkeit: Schnell abbaubar

Gesetzesdekret vom
04.09.2008 Nr. 81 Ministerarbeit 26.02.2004 (Berufliche Expositionsgrenzwerte)

Richtlinie 2012/18/EU (Seveso III)
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Octadecan-1-ol, ethoxyliert – CAS: 9005-00-9

14.1. UN-Nummer bzw. ID-Nummer: Kein Gefahrgut im Sinne der Transportvorschriften.

Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH) in der geänderten Fassung

12.4. Mobilität im Boden: NA

14.3. Transportgefahrenklassen: NA
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(Entworfen gemäß Verordnung (EG) 1907/2006 in der geänderten Fassung Art. 31)

ABSCHNITT 16: Sonstige Informationen

angemessene Ausbildung.

Wasser, Kategorie 3

Kommission der Europäischen Gemeinschaften

Dieses Blatt annulliert und ersetzt alle früheren Ausgaben.

GefStoffVO: Gefahrstoffverordnung in Deutschland.

IATA-DGR: Gefahrgutverordnung der „Air Transport Association“.

H318 Verursacht schwere Augenschäden.

Internationale Nomenklatur kosmetischer Inhaltsstoffe.
IMDG:

CAS: Chemical Abstracts Service (Abteilung der American Chemical Society).

Internationale Zivilluftfahrtorganisation.
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Nostrand Reinold

in Bezug auf Mischungen:

Bestimmungen zur EU-Richtlinie 2012/18 (Seveso III):

Für das Gemisch wurde bisher keine Stoffsicherheitsbeurteilung entwickelt

Schwere Augenschädigung, Kategorie 1

Dieses Dokument wurde von einem auf dem Gebiet der Sicherheitsdatenblätter kompetenten Techniker verfasst und erhalten

H400 Sehr giftig für Wasserorganismen.

Die hierin enthaltenen Informationen basieren auf unserem Wissen zum oben genannten Datum. Ich bin

EINECS: Europäisches Verzeichnis europäischer chemischer Stoffe auf dem Markt.

Technische Anweisungen der „International Civil Aviation Organization“

Internationaler Code für die Beförderung gefährlicher Güter im Seeverkehr.

Akute Gewässergefährdung, Kategorie 1

GHS: Global harmonisiertes System zur Einstufung und Kennzeichnung von Chemikalien.

ICAO:

Hauptbibliografische Quellen:

Der Nutzer ist verpflichtet, die Eignung und Vollständigkeit dieser Informationen sicherzustellen

Richtlinie 2004/42/EG (VOC-Richtlinie)

H412 Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

Klassifizierung und Verfahren zur Ableitung gemäß Verordnung (EG) 1272/2008 [CLP]

Wortlaut der in Absatz 3 verwendeten Sätze:

3,3/1
3,3/2
4,1/A1
4,1/C3

ECDIN – Environmental Chemicals Data and Information Network – Gemeinsame Forschungsstelle,

auf den konkreten Verwendungszweck ab.

CCNL – Anhang 1

Klassifizierung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 Klassifizierungsverfahren

Gefahrenklasse und -kategorie Code Eye Dam. 1
Augenreizung.
2 Aquatisch
Akut 1 Aquatisch
Chronisch 3

Seveso-III-Kategorie gemäß Anhang 1, Teil 1: Keine

CLP: Einstufung, Kennzeichnung, Verpackung.

SAX's DANGEROUS PROPERTIES OF INDUSTRIAL MATERIALS – Eight Edition – Van

ADR: Europäisches Übereinkommen über die internationale Beförderung gefährlicher Güter auf der Straße.

IATA: Internationaler Lufttransportverband.

international" (IATA).

ICAO-TI:

INCI:

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung

National Institute of Health – Nationales Inventar chemischer Substanzen

DNEL: Abgeleiteter No-Effect-Level.

Beschreibung

Augenreizung. 2, H319 Berechnungsmethode

(ICAO).

die der darin enthaltenen registrierten Stoffe vorliegen.

Augenreizung, Kategorie 2

beziehen sich ausschließlich auf das angegebene Produkt und stellen keine Zusicherung bestimmter Eigenschaften dar.

Sicherheitsdatenblatt
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(Entworfen gemäß Verordnung (EG) 1907/2006 in der geänderten Fassung Art. 31)

Sicherheitsdatenblatt

LOSWERDEN:

LC50: Tödliche Konzentration für 50 Prozent der Testpopulation.

Schätzung der akuten Toxizität (Gemische)

PNEC:

Schwellenwert.

Explosionskoeffizient.

Voraussichtliche Konzentration ohne Wirkung.

STA-Mix:

Spezifische Organtoxizität.

Wassergefährdungsklasse (Deutschland).

IST:

Tödliche Dosis für 50 Prozent der Testpopulation.

Zeitgewichteter Durchschnitt

Eisenbahn.

KSt:

TLV:

Abschätzung der akuten Toxizität

STEL:
STOT:

Verordnung über die internationale Beförderung gefährlicher Güter auf der Straße
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Kurzfristige Expositionsgrenze.

LD50:

WGK:
TWA:
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